
 
 
Liebe pädagogische Fachkräfte, 
 
wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Materialsammlung zum Thema Abfall und 
darüber, dass Sie gemeinsam mit den Kindern einen wertvollen Beitrag zur 
Umweltbildung leisten. 
 
Die folgende Übersicht gibt Ihnen einen schnellen Überblick über alle ausleihbaren 
Materialien. 
 
Die Materialien beschäftigen sich insbesondere mit folgenden Themen: 
 

- Was ist Müll und wo entsteht er? 
- Wie wird Müll transportiert und verwertet? 
- Mülltrennung und Entsorgung 
- Abfallvermeidung 
- Umweltprobleme durch Müll. 

 
Die Kiste enthält vielfältige Materialien, mit denen sich das Thema Abfall altersgerecht und 
spielerisch entdecken lässt. Ob beim gemeinsamen Anschauen, Lesen, Basteln oder 
Spielen und vielen mehr – die Materialien bieten unterschiedliche Möglichkeiten, Kinder 
für einen bewussten Umgang mit Abfall und Ressourcen zu sensibilisieren. 
 
 
Wir wünschen Ihnen und den Kindern viel Freude beim Entdecken, Ausprobieren und 
Lernen! 
 
Über Rückmeldungen und Erfahrungen mit den Materialien freuen wir uns jederzeit. 
 
Bei Fragen, Ausleihwünschen oder Anregungen erreichen Sie unsere Abfallberatung 
telefonisch unter 02103 72 17 22 oder per E-Mail unter Abfallberatung@hilden.de. 
 
 
 
  
 
Bitte beachten Sie, dass die ausgeliehenen Materialien ausschließlich für die pädagogische 
Arbeit in Ihrer Einrichtung bestimmt sind und nicht an Dritte weitergegeben oder vervielfältigt 
werden dürfen. Die Nutzung erfolgt im Rahmen der geltenden Urheberrechts- und 
Lizenzbedingungen der jeweiligen Verlage. 



 
 
Ein Highlight für viele Kinder ist die 
Müllabfuhr mit ihren großen Müllautos. 
Die Bücher zeigen, wer den Abfall abholt, 
und laden dazu ein, gemeinsam zu 
entdecken, wohin der Müll danach 
gebracht wird. Dabei lernen Kinder erste 
wichtige Begriffe wie Mülltrennung und 
Recycling kennen. Die Bücher richten sich 
vor allem an Kinder im Alter von etwa zwei 
bis sechs Jahren. 
 

Das Zuordnungspuzzle von „Humanico“ lädt Kinder ein, Müll den 
richtigen Tonnen zuzuordnen, und bietet Erwachsenen eine 
Gesprächsgrundlage für die Themen Mülltrennung und 
Umweltschutz. 
 

 
Die Bilderbücher erzählen von Tieren, deren 
Lebensraum durch Müll bedroht wird. Benni Biber 
entdeckt Abfall an seinem Damm, während der 
Pottwal Lota und der kleine Fisch Plastian mit Plastik 
im Meer zu tun bekommen. Die Geschichten regen 
dazu an, über die Folgen von weggeworfenem Müll 
nachzudenken und ihn zu vermeiden. Die Bücher 
eignen sich vor allem zum Vorlesen und 
gemeinsamen Gespräch mit Kindern ab etwa vier bis 
fünf Jahren. 
 

 
Während der Vorbereitungen für den Winter entdeckt 
das Eichhörnchen Egon Müll im Wald. Die Geschichte 
zeigt, welche Folgen weggeworfener Abfall für Tiere 
und ihren Lebensraum haben kann. Das Bilderbuch 
eignet sich zum gemeinsamen Anschauen, während 
das Erzähltheater ermöglicht, die Geschichte als 
Gruppe zu erleben und über die Wichtigkeit einer 
sauberen Natur zu sprechen. Die Geschichte ist 
anschlussfähig an Unterrichtsmaterialien in der 
Grundschule und eignet sich für Kinder ab vier Jahren. 



 
Fuchs und Schaf – So ein Schrott! - Brettspiel & Hörspiel 
 
Anhand der beiden Freunde Fuchs und Schaf, deren 
Akkuschrauber kaputtgeht, wird auf kindgerechte Weise 
erklärt, wie man Elektrogeräte richtig entsorgt. 
 

Hörbar auch auf bekannten Streaming 
Plattformen, z.B. bei Spotify. 

 
 

 
 

Die Materialien geben Fachkräften Anregungen, um 
das Thema Müll mit Kindern zu erarbeiten, zum 
Beispiel in einer Vorschulgruppe. Mit der 
Projektmappe und den kleinen Mülltonnen lassen sich 
Gespräche, Spiele und Übungen zur Mülltrennung 
gestalten. „So viel Müll!“ liefert Hintergrundwissen und 
Ideen zum Umweltschutz, die für die Gruppe 
altersgerecht ausgewählt werden können. „Rund um 
den Müll“ eignet sich darüber hinaus auch zum 
gemeinsamen Anschauen und Vorlesen: Die Kinder 
können die Bilder und Klappen selbst entdecken und 
darüber sprechen. Einzelne Ideen aus der    
Projektmappe lassen sich auch mit jüngeren Kindern 
umsetzen. 
 

 
Saubersäcke, Schöpfrahmen 
Saubersäcke, Zangen und Handschuhe können für einen 
eigenen „Dreck-weg-Tag” zur Verfügung gestellt werden, um 
Kinder für den Müll in ihrer unmittelbaren Umgebung zu 
sensibilisieren. Um Stoffkreisläufe sichtbar zu machen, können 
außerdem Papier-Schöpfrahmen ausgeliehen werden. 
 


